
Die Branche im Überblick

Versicherungszweig Einnahmen  
Bruttobeiträge in Milliarden Euro

Leistungen  
in Milliarden Euro

Verträge  
in Millionen

Verände-
rung in %

Verände-
rung in %

Verände-
rung in %2021 2020 2019 2021 2020 2019 2021 2020 2019

Versicherungswirtschaft insgesamt1 223,4 1,1 221,0 217,4 180,35 8,45 166,4 170,0 459,5 1,2 454,2 446,3

Lebensversicherung insgesamt2 101,8 −1,4 103,2 103,2 86,65 3,25 83,9 86,6 87,2  − 6 86,3 87,1

davon bAV 19,5 1,8 19,2 19,0 − − − − 16,5 0,6 16,4 16,3

Private Krankenversicherung3 45,0 5,0 42,9 41,0 31,4 2,0 30,7 30,1 37,1 2,6 36,2 35,4

Schaden- und Unfallversicherung4 76,6 2,2 74,9 73,2 62,3 20,3 51,8 53,3 335,2 1,0 331,8 323,8

 

Deutsche Versicherungswirtschaft 2021
Die Covid-19-Pandemie hinterlässt im vergangenen Jahr Spuren im 
Versicherungsgeschäft. Insgesamt erzielt die Versicherungswirtschaft im 
Jahr 2021 ein Beitragsvolumen von 223,4 Milliarden Euro – ein Plus von 
1,1 Prozent im Vergleich zum Jahr 2020. Bedingt durch ein rückläufiges 
Einmalbeitragsgeschäft nahmen die Beiträge in der Lebensversicherung 
insgesamt um 1,4 Prozent auf 101,8 Milliarden Euro ab.  

Dämpfende Effekte der Pandemie zeigten sich auch in der Schaden- und 
Unfallversicherung. Mit einem Plus von 2,2 Prozent auf 76,6 Milliarden Euro 
fielen die Beitragseinnahmen im Jahr 2021 merklich schwächer aus als im 
langfristigen Durchschnitt. Ein solides Beitragswachstum von 5,0 Prozent 
auf 45,0 Milliarden Euro verzeichneten im vergangenen Jahr hingegen die 
Privaten Krankenversicherer.

Quelle: GDV

1)  einschließlich Pensionsfonds und Pensionskassen; ohne Rückversicherung
2)  gebuchte Brutto-Beträge ohne Beiträge aus der Rückstellung für Beitragsrückerstattung (RfB); 2021: vorläufiges Ergebnis; 2020 und 2019: endgültiges Ergebnis
3)  einschließlich Nebenleistungen ohne die aus der Rückstellung für erfolgsabhängige Betragsrückerstattung (RfB) entnommenen Beiträge; 2021: Hochrechnung; 2020 und 2019: endgültiges Ergebnis
4)  inklusive Schutzbrief und Cyberrisiko (ab 2020); 2021: Hochrechnung; 2020 und 2019: endgültiges Ergebnis 
5)  2021 geschätzt, 2020 und 2019: endgültiges Ergebnis 
6)  Bestandsübertragung von einem Nicht-Mitgliedsunternehmen zu einem Mitgliedsunternehmen rückwirkend zum 01.01.2021, aufgrund fehlender Vergleichsdaten kann keine Veränderungsrate ausgewiesen werden


